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Kleine Anfrage 

 

der Abgeordneten Katharina Binz und Pia Schellhammer (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-

NEN) 

 

Umsetzung der stufenweisen Anhebung der Grundschullehrkräftebesoldung auf 

A 13 in Rheinland-Pfalz 

 

13 Bundesländer haben sich bereits auf den Weg gemacht, Grundschullehrkräfte ana-

log zu Lehrkräften an weiterführenden Schulen mit A 13 zu besolden. Im Länderver-

gleich verdienen Grundschullehrkräfte in Rheinland-Pfalz immer noch weniger. Im Ko-

alitionsvertrag zwischen CDU und SPD wurde eine stufenweise Anhebung der Besol-

dung der Grundschullehrkräfte auf A 13 vereinbart. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 

1. Welchen Zeitplan verfolgt die Landesregierung für die im Koalitionsvertrag ange-

kündigte stufenweise Anhebung der Besoldung von Grundschullehrkräften auf 

A 13? 

2. Welche jährlichen Mehrkosten erwartet die Landesregierung durch die Einführung 

von A 13 für Grundschullehrkräfte? 

3. Wie viele aktive Grundschullehrkräfte sowie Anwärterinnen und Anwärter würden 

jeweils von der Einführung von A 13 profitieren? 

4. Welche Auswirkungen hat die Einführung von A 13 für alle Grundschullehrkräfte 

auf die Funktionsstellen im Grundschulbereich? 
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5. Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung durch die Einführung von A 13 

auf die Gewinnung und Bindung von Grundschullehrkräften in Rheinland-Pfalz? 

6. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung bis zur vollständigen Umsetzung 

einer einheitlichen Besoldung aller Lehrkräfte in Rheinland-Pfalz, um Wettbewerbs-

nachteile gegenüber anderen Bundesländern bei der Gewinnung von Grundschul-

lehrkräften zu vermeiden? 

 

Katharina Binz und Pia Schnellhammer 

 

 

 

 

 

 

 


